
gegründet 1865.

»S. Jahrgang.

Des Globe's
jährlicher

Herbstverkans von
Unterzeug.

Gewänder für die ganze Familie
zu einem drittel oder weniger

wie den regulären Preisen.

Vi» große ?Gelegenheit- Tage sUr
Männer. Frauen und Kinder kosige
Winter Untergeivänder lansangend
heute.

Unser jährliches November Ereigniß,
da« mit Spannung erwartet wird und

da» seit Jahren sosortige Ausmerksam
keil von jeder HauShaltkäuserin in dem

Gemeinwesen erhält.
Wir rathen jeder Person, die Unter-

zeug nöthig hat. ihre Viste anzufertigen
und mit der Auswahl sosort anzufangen.

Da« Assortiment ist bedeutend größer
wie in Jahren, aber Preise haben Aus.
merksamkcil erhalten sind außerge-
wöhnlich niedrig gesetzt worden.

Vermisset nicht die angebotenen Er-
sparnisse- komme« heute noch herein und
sehet, welche vorzügliche Gewänder man

zu einem »einen Preis erlangen kann.
Die Auswahl wird eine prompte sein?
und Sie werde» es niemal« bereuen.

Rechter Durchgang-Hauptflur.

<?j« AusräumungSderkans von
Spitzenvorhängen.

Dieser Donnerstag. Freitag und
Samstag AustäuinungSverkaus schließt
ein eine Partie von Vorhängen, die al«

Muster gezeigt wurden und daher leicht
beschmutzt sind, was aber durch die

Wäscherei leicht beseitigt werden kann,
sie so gut wie neu machend. Die bis-
herigen Preise sind schars beschnitten
worden, um Sie zu bewegen, ein neue«
Paar anzukausen. staklisch ist es rath-
sam, wehr wie ein Paar anzukausen.

Dritter Stock-Fahrstuhl.

121127 Vjomlll»:Avenue.

Cur

Lorenz S 5 Dürfam,
Deutsche Apotheke,

Ludwig T. Stipp,
Eontraktor und Banmeister,

SIS-Sl» People« Bank Gebäude.

The Hkerners
»VI Washington Ave.»

E. D. Schultheis.

Keiper «K Vockroth,
Plumbing. Dampf und Heiß-

wasser Heizer, Blech- und
Eisenblech-Arbeiter.

Ofstc« und Wnlftättt!
Sos Forest Eonrt, nahe der

M. S 5 M. Bank.
Ziiut« Telephon?Weitstälie, IBS01 Wohn-

ung, 7Ut.

Gebrüder Schneider.
Uli» »«»all » Arbeiter,

hZndlee t» Sek«», Blech, »nd «ise»w-°re», sie

Wil?e«-»arr« Stachrichte«.
Der erst kürzlich zum Monsignor

ernannte Pfarrer R. A. McAndrew«,

auch in Scranton wohlbekannt, erlag

hier gestern einem Herzleiden. Er war

57 Jahre alt und in New Jork geboren.
Von einem Treibriemen in den

.Wyoming Valley Cutlery Work»" am

Montag erfaßt und herum gewirbelt,
trug Russell Boyle so schwere Verletz-
ungen davon, daß er nach kurzer Zeit
verschied.

Wie e» sich jetzt heraus gestellt, ist
da« Unglück in der Auchiucloß Zeche zu
Nanticoke durch eine unbedeckte Sicher-
heitilampe veranlaßt worden,-e« büß-
ten somit zehn Menschenleben sür den

Leichtsinn eine« Einzelnen.
Die Office» der Lehigh Valley

Eisenbahn, Bear Creek Ei» Co. und da»
Postamt zu Bear Creek, alle im gleichen
Gebäude befindlich, wurde» Dienstag
Nacht von Einbrechern heimgesucht, doch

ist der Betrag ihrer Beute nicht be-

kannt.
Der vom Gericht aus falsche«

Zeugniß zu 7j Jahren Zuchthau« ver-

urtheille Friedrich Lampkin ist am Frei-
tag von Gouverneur Stuart begnadigt

lichen Angrisse« auf feine Stieftochter
angeklagt und seit letztem Mai inhastirt.

Wie c« scheint, will man die An-

und die Ronirakiorr» wegen Konspira-

tion fallen lasse» und auch die noch ver-

bleibenden zwei Anklagen werden da«

gleiche Schicksal haben. Wie heißt doch
da» alte deutsche Sprichwort: .Die
kleinen Diebe hängt man, die großen

läßt man lause» ?selbstverständlich
mit obrigkeitlicher Genehmigung.

PittSton.
Michael Ostrvn«ky von Duryea

wurde Montag nahe Avoca von einem

verletzt, daß er eine Stunde später im
PittSton Hospital starb. Er halte einen
Schädelbruch und andere böse Verletz-
ungen.

mehreren Freunden einen Spaziergang
Edward Dougher, der

schon seit einiger Zeit an Herzkrankheit
litt, plötzlich an einem Herzschlag todt

nieder.
Der 24 Jahre alte Michael Do-

nohoe! von Chappel Straße wurde Frei-
tag Abend, als er im obere» Stadltheil
auf den.Lackawanna Geleisen heimging,

her erlag.

Der als Heizer auf der Lehigh Val-
ley Eisenbahn angestellte Michael I.
Loux von Curti« Straße wurde Mon-
tag durch einen plötzlichen Ruck von sei-
ner Lokomotive geworfen und trug nebst

ttt man auch innerliche Verletzungen.
Sein Zustand wird al« ein gefährlicher
betrachtet.

Der 3» Jahre alte Heizer Corne-
lius O'Dell von Elisabeth Straße, Ore-
gon, wurde Freitag Vormittag in dem
neuen Rundhau» der Lehigh Valley
Companie bei dem Coxton Hose in einem

Leben, al» er befreit wurde, starb aber aus
dem Weg nach dem Hospital. Die Gat-
tin und zwei kleine Kinder überleben
ihn.

Der größte Streik von allen. Wir
lesen heutzutage viel über Streiks und
wie fast alle Zweige de« GeschSflSlebenS
von denselben betroffen werden; aber

Alpenkräuter. Wird den Leuten vcr-

thümer, Dr. Peter Fahrney Sons
Co., IS?25 So. Hoyne Ave., Chicago,
Jll.

Forni'S Alpenkräuter Blulbeleber ist
zu haben bei Henry Walter, l»llCedar

Stadtrath.
Common Council, li. November.

Die Thatsache, daß der frühere Spitzel
der Munizipal Aga und jetziger Privat-
detektiv Robert Wilson in dieser Ver-
sammlung anwesend war, al« die Frage
auskam, welche Beleuchiung man vor-

ziehen würde, erregte bei gewissen Mit-
gliedern etwas Nervosität, doch verwei-
gerte Genannter, irgend welche Aus-
kunft darüber zu geben, warum er der

Sitzung beiwohnte. Als die Ordinanz
in Betreff der Straßenbeleuchtung in
Erwägung gezogen ward, ergab es sich,

daß die Mehrzahl der Mitglieder zu-
gunsten von Gas sowohl wie Elektrizität
waren, nachdem vier Abstimmungen er-
solgten, worauf die Ordinanz bei zweiter
Lesung angenommen wurde.

Neue Vorlagen gab e» keine, aber die
folgenden wurden bei endgültiger Lesung
angenommen: Adzugskanal in der 22.

Ward; Pflasterung von Prospekt Ave-
nue, von River zur Locust Straße;
Pflasterung von iliidge Row, von Mo»
roe zur Webster Avenue; Bewilligung
von tzZ.vlXl zur Reparatur der Abzug«-
kanitte in der 14, Ward, die durch Ver-
schiebung der Oberfläche beschädigt nmr-

steruug von 15. Avenue, von Luzerne
zur Division Straße; Pflasterung von

Catlin Court und Alton Place; Pfla
sterung von Larch Straße, von Wash-

ton Avenue, und an Poplar Straße,
von de» D. H. Geleisen zur Wash

und einem Kriege gegen Oesterreich.
Ein Osfizier des Generalstabs behaup.

tele letzte Woche, daß ein österreichisch-
italienischer Krieg unvermeidlich sei und

.Der beste Beweis dasür, daß die ita-

trifft, die in zwei Jahren in Rom statt-
finden soll," sagte der Offizier. ?Ob-
gleich fast alle Nationen, mit Ausnahme
der Ver. Staaten, ihre Betheiligung an
der Ausstellung zugesagt haben, ist noch
nicht die geringste Verwilligungfür die-
selbe gemacht worden. Die Regierung
behauptet, kein Geld sür das Unterneh-
men zu haben, hat aber 20,<XX),ll<X>Lire
für die Befestigung de« Hafens von An-

Maulheld, General Arsinari, hatte die

werde, die jetzt noch Oesterreich unter-
thänig seien. Der tapfere Maulheld
wurde prompt in den Ruhestand versetzt.

Als indirekte Antwort auf diese und
ähnliche Aeußerungen läßt Oesterreich-
Ungarn in aller Stille seine Truppen in
Galizien, an der serbischen Grenze und

in Tyrol verstärken.
Man ist jetzt gespannt darauf, ob

Italien da« Dreibund-Bllndniß kündi-

fehcn.

Frau Maria Mayer von Hickory
Straße ist am Sonntag in ihrer Woh-
nung im Aller von 35 Jahren gestor-
ben. Sie wird von dem Gatten und
zwei Söhnen überlebt. Die Beisetzung
erfolgte gestern zu Watcrville, N. A., ,
nach einem Trauerdienst in der dortigen j

katholifchen'Kirche. s

Kcranton Nockenblatt.
Tcranton, H>a., Donnerstag, den 18. November IS«v.

Von der Südseite.

Hildegard, da? 4jährige Töchlcrlein
de« Ehepaare» Frank Scheller von Pro-
specl Avenue, starb Dienstag Abend.

Martha, Tochler des Ehepaare« Fred.

schnitte am Kopf und auch den Körper

bös zerschunden.
. Die gesellige Unterhaltung de« St.

Mary's Bund heute (Donnerstag)

Fräulein Alice Gibbons, die 2V Jahre
. alte Tochler des Schulraths John Gib.

e Krankheit gestorben.

' Die 9jährige Maria Mursch von

1 Stirn und !>er Neroenerschülterung.

' Der 23 Jahre alte Edward Pugh
> von Atder Straße erhielt am Sonntag

fährlicher sei.

Stirn und den Körper bös zerfchun-

Im Alter von' 18 Jahren ist am
Sonntag Vormittag in der Wohnung

Maria Breier nach mehrivöchentlicher
Krankheit dem TyphuSfieber erlegen.
Die Beisetzung fand gestern, nach einem
TrauergotteSdicnst in der St. Marien

, Kirche, im Friedhos der Gemeinde bei

No. 5 statt.
A. Winkler von Cedar Avenue, dem

l schon seit Monatsfrist Waaren abhan-
den gekommen sind, hat endlich zwei

Abend wurden George Franklin und
> Richard ObleSki ertappt, at« sie in den

, Laden eindringen wollten. Später

> je tS(XI Bürgschaft dem Gefängniß
, Überwiesen.

Die ?Usher" Vereinigung der Hickory
> Straße PreSdyterischcn Gemeinde hat

- amten erwählt: Präsident, William C.
, Miller; Hauptusher, Friedrich Dieter;

> Vize Präsident, Max Henkelmann;
! Protok. Sekretär. Fred K. Lengler; Fi-
! nanz Sekretär, Robert Mantz; Schatz-

meister, Robert Dieter; Bibliothekar,
! William SameS.

Die jugendlichen John McCarrick,
Simon Miller, Frank Rice und Clara
Miller, die angeblich in letzter Zeit aus
der Strickfabrik verschiedene Waaren
stahlen und auch Schaden anrichteten,
wurden Donnerstag verhaftet. Miller
wurde Freitag flir ein gerichtliches Er-
scheinen unter ?2(X> Bürgschaft gestellt,

role der Aussicht der Eltern wieder iider-

halbwegS zwischen den beiden Orten fiel
plötzlich in seiner Nähe ein Schuß und
zwei Kerle sprangen aus ihn zu und be-

seiner rechten Hand eine j
len von tz 32» au» der Tasche zu ziehen I
und mit festem Griffhochzuhalten. Die

Aus diesen Schwabenstreich kann Frank
stolz sein und ischtS.auch.

Thomas i!avin von Priceburg
als Treib» in der Hyde Park Zeche an>
gestellt, wurde Freitag Nachmittag vor
einem Zug Karren Überfahren und fr
schlimm zugerichtet, daß er sofort starb.

Frau Mary Fedor von Priceburg,
deren Gatte vor Jahresfrist in einem
Wrack getödtet wurde, hat gegen dii
Vackawanna Companie eine Klage flli
tltZ.lXXi Entschädigung eintragen lassen,

An einem Schädelbruche leidend,
wurde Montag Nacht aus den D. <k H>
Gileisen in Dickson City ein unbekanw
ter Mann aufgefunden. Man nahm
den Verletzten nach dem Staat Hospital,
wo sein Zustand als ein kritischer be>
zeichnet wurde. Der Verletzte ward spä-

, ter als John TruSkowSki von Price>
, bürg erkannt.

bald ausgefuudeu, nachdem ihm ein D

1 H- Passagierzug Überfahren hatte. Dei
Verunglückte wurde dem Staat Hospita!

Besinnung zu erlangen. Nichts wurdl

Ausschluß Über seine Identität geben
würde. Der Gelödletc wurde spätei
als Daniel Mahon von Archbald er>

stern überleben.
(Carbondale Correspondenz.)
Beatrice, die K Jahre alte Tochtei

des Henry Siebold von Süd Washing,

? Das zweijährige Töchierlein von
Joseph CobolobiSk vo» Simpson fiel
Dienstag Abend in einen Tops mit
kochendem Wasser und starb unter furcht,
baren Schmerzen. Da« Fleisch fiel dem
armen Kinde buchstäblich von den Kno

l Das Automobil des Dr. I. I,
Thompson kollidirte Donnerstag Nach
mittag an Nord Main Str. und Salem

ungen.
Die Schlafgesährten Bito Sande

! rello und Luigi Tricarica von Mayfie»
geriethen Donnerstag Nacht wegen den

verrückt gemacht wurde, wollte Samstag
Morgen bei der Dundass Straße Kreuz
ung in Carbondale sich vor einen D.
H. Passagierzug werfen, wurde aber ii

den Übergeben. Später Überwies mai

ihn dem Gefängniß.

Staat Ohl Stadl

lo > ist, welche Geschäfte IN dir Stadl Toledo

Shene».

1 Ä!
A. W. e a s o n, öffentliche, Notar.

llhene» dS 0., Toledo, O.

Hall'« gamilien Pille» flnd die desten.

Annoncirt im .Wochenblatt.'

Hyd« Park Stotizen.

Zum Andenken an die im Lqufe
de« Jahre» Dahingeschiedenen wird Pa-
stor Schüttle nächsten Sonntag einen
speziellen Gottesdienst in der Chestnut
Avenue Kirche abhalten.

Der Frauenverein der deutschen
Chestnut Avenue Presbyterischen Ge>
meinde wird am K. Dezember In Wash.
ington Halle ein Souper abhalten, si!r
welche» jetzt Borkehrungen getroffen
werden.

Der 33 Jahre alte' George H.
vauber, al» Kellner beschäftigt, ist Sam-
stag in der Wohnung seiner Mutter an

Hawthorn Straße gestorben. Die Bei-
setzung fand Montag im Forest Hill
Friedhof statt.

Frau Frank Stipp von Newton
Road und Price Straße mußte sich am
Donnerstag im Scranton Privat Ho<
spital einer Operation unterwerfen, die
erfolgreich war, sodaß Hoffnung vorhan-
den ist, daß sie wieder vollständig genese«

Die W. I. Neville Wohnung ar

Ehestnut Avenue, welche seit der Ver
schiebung der Oberfläche letzten Auguf
leer steht, wurde letzte Woche von Die
ben besucht, welche sämmtliche Krön
leuchter und alle Bleiröhren stahlen
Ein gleiches geschah in dem leerstehend«
Gebäude des John I. O'Malley ai

Gottlieb Mayer von Wright Court
ein städtischer Fuhrmann, leitete Freitas
Morgen während des dichten Nebel«
den Straßenkehrer an Providence Road
al» ein Straßenbahnwagen die Au»
rüstung traf. Die Pferde wurden er
schreckt und Mayer auf die Straße ge
schleudert und eine kurze Distanz ge
schleift, sodaß man befürchtete, er hab
innerliche Verletzungen erhallen.

Herr und Frau Joseph Maden»
pacher von BlickenS Court wurden an
Donnerstag Abend von einem schwere!
Schicksalschlag betroffen, indem ihr 2

Jahre alter Sohn Henry, der seit dri
Wochen krank darniederlag. plötzlich eine«
Herzschlag bekam und demselben erlag
Die Beisetzung erfolgte Sonntag Nach
mittag, nach einem Trauerdienst in de
der deutsche» kalh. St. Johanne« Kirche
im Friedhof der Gemeinde.

Der Italiener John Fury voi

Chestnut Straße wurde Dienstag au
eine sehr gravirende Anklage in Erman
gelung von t!slX> Bürgschaft dem Ge
fängniß Überwiesen. ES ergab sich de
dem vorherigen Verhör, daß er ein
wirkliche Bestie ist, denn er soll unte
Drohungen versucht haben, seine 1l
Jahre alte Tochter zu zwingen, sich sei
nein Willen zu fügen. Die Mutter un!

zwei jüngere Brüder bestätigten die Aus
sagen de« Mädchen«, was ein Graue«
unter den Zuhörern erregte, al» sie di

entmenschte Handlungsweise de» Vater
erzählten.

Der unermüdliche Präsident de» D
A. N. 8., Dr. I. C. Hexamer, befin
»et sich schon seit einer Woche im SU
den, Louisiana und Texa», um da« vo«
ihm begonnene Werk zu befestigen un

auszubauen. Ein texanifcher Staats
verband de» ?Deutsch - Amerikanische«
Nationalbundes" ist Montag Abend i>
San Antonia, Texa», in der Bethove«
Halle gegründet worden. ES wäre«
mehr al» S(X)Delegaten zugegen, welch
die deutschen Vereine von vierzig übe
den ganzen Staat verbreitete Orte ver
traten. Dr. I. C. Hexamer von Phi
ladelphia hielt eine Ansprache. De
neue StaatSverband verspricht an Zah
der Mitglieder in kurzer Zeit die große,
Zweigverbände von Pennsylvania, Neu
Uork und Ohio zu übertreffen. Zun
Präsidenten de» StaatSverbande» wur
de Capitän Edgar Schramm, ein frühe
rer Offizier der konföderirten Armee,
erwählt. Am Dienstag ist Dr. Hexamei
nach New Orleans abgereist, wo Milt>
woch ein StaatSverband von Louisiana

den Staat Alabama, wo in Bälde über

ken für immer verbieten soll, ist schon
früher ein Verband gegründet und der
Staat behuf» einer energischen Agitation

1868.

Rummer ««.

Sr. T. »chl-w.
Deutscher

Z22 Äulberrv Strasse.
zwischen Penn nnd Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W. Lauge.
Deutscher Ar,t,

S4O Adam» Ave.. Sourthau« gegnrüi«!
Offiee Stunde», 8-j» vormitta««,

4 Rachmittag« und 7?« Abend«.Telephon Ro. »575,

Dr. Joseph Al. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und, Linden Str.
Beide Telephone.

Sprechstunden i B?lv Bormittag«, Z?»Nachmittag«, k?B «dend«.

Alle Frauenkrankheiten
eine Epe,ialität. Dr. «. W. Trweit,». Of-
fieestunde». l di« K.Z». Offiee, Zl« le-I «».
change, Seranton, Pa. Reguläre Vi«,,- vor-
mittag«. Neue« Televhon. grii, «»»sultation.Wohnung li»7 Sanderson Avenue.

Dr. Tämouä Dovus^»»,
Zahnarzt,

414 People«' Bank Gebäude. Washias-ton Ave. und Spruce Straße.

O. B. Partridgc,
Advokat und Rechtsanwalt,

Wer auch lieb«, Weid. Wein und »esang,
Verkehr' deim Btktor Aoch »In Ledenlan«.

Viktor Koch.

Augengläser
Sehr unangenehm?vielleicht!

Fehlerhafte Sehkraft
Eine Tortur?gewiß!

Warum nicht da« kleinere
der zweiUebel auswähle» ?

The Florenre Optica! Co.,
Ecke Adam« und Mulberrh

VlSser, tI.M aufwärt«.

Miller <K Heukelmau,
Grnndeigenthnm Händler.

Neuer-, «eben«- und Unfall-
Berflcherung.

Offire, Zimmer 27-28 v-rr «ebaude,
Walhinglon «Henne.

jtti" l-1-pd°n.^'R-"e

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder.

und «eschäst»bScher-A,»ri»a»t,

So» dir Mul» nicht deinen Zruntderlann»,
Dann »eil in V««», Ziegler'« «iinsti»,maier».

Peter Ziegler.
Lllc's

l»«?»7 Franklin «v«.. Eeranten, P


